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Vita Glod. und die Mir. Glod. stammen von demselben 
Johannes von S. Arnulf her, der auch die Vita Joh. Gorz. 
schrieb, und zwar sind sie geschrieben um 963. Die Vita 
Chrod. endlich ist verfasst von einem Mönch aus Gorze, vor 
987, wahrscheinlich zwischen 933—964; möglich bleibt es, dass 
ihr Autor Johannes von Gorze war. Einerseits die Vit. Joh. 
und die Mir. Gorg., andererseits die Vita Chrod. und die Mir. 
Gorg. gehen auf eine gemeinsame schriftliche Quelle zurück; 
ob dies beidemal dieselbe Quelle ist, lässt sich nicht beweisen, 
doch erscheint es wahrscheinlich, da die Mir. Gorg. sicher, 
wenn möglich, nur eine Quelle ausgeschrieben haben. Die 
Frage aber, ob uns Werke des Johannes von Gorze erhalten 
sind, kann allerdings nicht sicher verneint, mit noch viel 
weniger Recht aber sicher bejaht werden; und auf alle Fälle 
muss diese Frage beschränkt werden auf die Vita Chrodegangi.


